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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 11.970,29 -4,47 % -9,65 % Rendite 10J D * -0,42 % -8 Bp Dax-Future * 12.028,50
MDax * 25.514,79 -3,33 % -9,88 % Rendite 10J USA * 0,65 % -9 Bp S&P 500-Future 3010,30
SDax * 11.283,69 -3,90 % -9,82 % Rendite 10J UK * 0,14 % -7 Bp Nasdaq 100-Future 9710,75
TecDax* 3.079,51 -2,38 % +2,14 % Rendite 10J CH * -0,44 % -14 Bp Bund-Future 175,06
EuroStoxx 50 * 3.144,57 -4,53 % -16,04 % Rendite 10J Jap. * 0,01 % -1 Bp VDax * 38,74
Stoxx Europe 50 * 2.929,16 -3,88 % -13,93 % Umlaufrendite * -0,32 % +0 Bp Gold ($/oz) 1728,11
EuroStoxx * 343,91 -4,27 % -14,86 % RexP * 494,50 +0,26 % Brent-Öl ($/Barrel) 36,86
Dow Jones Ind. * 25.128,17 -6,90 % -11,95 % 3-M-Euribor * -0,36 % -1 Bp Euro/US$ 1,1305
S&P 500 * 3.002,10 -5,89 % -7,08 % 12-M-Euribor * -0,12 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8979
Nasdaq Composite * 9.492,73 -5,27 % +5,80 % Swap 2J * -0,31 % -2 Bp Euro/CHF 1,0676
Topix 1.571,82 -1,08 % -7,69 % Swap 5J * -0,29 % -5 Bp Euro/Yen 121,17
MSCI Far East (ex Japan) * 509,75 -2,28 % -7,77 % Swap 10J * -0,11 % -7 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,95
MSCI-World * 1.644,79 -4,98 % -8,61 % Swap 30J * 0,06 % -7 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 15.06.2015 - 12.08.2020 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 15.06.2015 - 12.08.2020 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 12. Jun (Reuters) - Zum Abschluss der Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag mit erneuten Kursabschlägen starten. Ein pessimisti-

scher Konjunkturausblick der US-Notenbank (Fed) und die Furcht vor einer zweiten Coronavirus-

Infektionswelle in den USA hatten ihn am Donnerstag 4,5 Prozent ins Minus auf 11.970,29 Punkte 

gedrückt. Vor diesem Hintergrund beobachten Börsianer weiter aufmerksam die Entwicklung der 

Pandemie in den USA. In einigen Bundesstaaten war dort zuletzt die Zahl der Neuinfektionen kräftig 

gestiegen. Diesseits des Atlantiks richten sie ihre Aufmerksamkeit auf die Zahlen zur Industriepro-

duktion in Großbritannien und der Euro-Zone. Außerdem veröffentlicht die Rating-Agentur Fitch am 

Abend ihre Bonitätsnoten für Deutschland und Spanien. 

Die Angst vor einem Wiederaufflammen der Corona-Pandemie hat die Wall Street auf die rasanteste 

Talfahrt seit dem Ausverkauf zu Beginn der Krise in den USA Mitte März geschickt. Ein pessimisti-

scher Konjunkturausblick der US-Notenbank Fed verdarb Investoren die Laune zusätzlich. Der US-

Standardwerteindex Dow Jones brach am Donnerstag um 6,9 Prozent auf 25.128 Punkte ein. Der 

technologielastige Nasdaq verlor 5,3 Prozent auf 9.493 Punkte und der breit gefasste S&P 500 

rutschte um 5,9 Prozent auf 3.002 Punkte ab. Bei Anlegern setzte sich die Annahme durch, dass die 

wirtschaftliche Erholung schleppend verlaufen werde. "Vor der Wirtschaft liegt ein sehr unsicherer 

Weg", warnte Fed-Chef Jerome Powell. Ein "erheblicher Teil" der Menschen werde auf längere Zeit 

arbeitslos bleiben. Außerdem signalisierte Powell langfristig niedrige Zinsen. Finanzwerte gerieten 

unter Verkaufsdruck, weil niedrige Zinsen die Gewinnmargen im klassischen Kreditgeschäft schmä-

lern. Die Industriestaaten-Organisation OECD warnte, eine zweite Infektionswelle könne die wirt-

schaftliche Erholung deutlich verlangsamen. Damit wäre dem Auslöser der jüngsten Börsenrally - 

die Hoffnung auf eine rasche Überwindung der Pandemie-Folgen - die Grundlage entzogen. Vor 

diesem Hintergrund flogen Touristik- und Freizeitwerte wieder in hohem Bogen aus den Depots.  

Die Furcht vor einer zweiten Coronavirus-Welle macht den Anlegern an den asiatischen Börsen zum 

Wochenschluss schwer zu schaffen. Sie fürchten, dass der Erreger die erhoffte wirtschaftliche Erho-

lung durchkreuzen oder sogar neue Ausgangssperren nötig machen könnte. Der Tokioter Nikkei 

schloss 0,8 Prozent schwächer bei 22.305,48 Punkten.  

Wirtschaftsdaten heute 

JP, EWU, GB: Industrieproduktion (Apr) 

FR, SP: Verbraucherpreise HVPI (Mai) 
USA: Einfuhrpreise (Mai), Konsumklima 

Uni Michigan (Jun) 

 
 

 
Unternehmensdaten heute 

Intelsat (Q1), Epigenomics (HV online) 

 

weitere wichtige Termine heute 

Fitch: Ratingüberprüfung Deutschland 
und Spanien 

Moody´s: Ratingüberprüfung Serbien 

und Slowenien 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


